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Motion
über Solarstrom und Solarwärme für alle Kantons-
gebäude

eröffnet am 9. September 2008

Wir bitten den Regierungsrat, dem Kantonsrat eine Vorlage mit folgenden Inhalt
vorzulegen:Alle neuen Kantonsgebäude werden entweder mit einer Fotovoltaik-
anlage oder mit einer thermischen Solaranlage ausgerüstet, wenn die Gebäude-
struktur dies erlaubt. Dies soll auch bei den bestehenden Gebäuden, an welchen
eine Total- oder Teilsanierung vollzogen wird, gelten.

Begründung:
Klimawandel, Ressourcenknappheit und steigende Ölpreise sind in aller Munde.
Anfang Januar 2008 hat der Ölpreis erstmals die magische Grenze von 100 US-
Dollar durchbrochen. Damit hat er sich in den letzten zehn Jahren mehr als ver-
sechsfacht. Die Nachfrage nach erneuerbaren Energien steigt.

Gemäss einer Studie, die der europäische Fotovoltaik-Industrieverband (Epia)
und Greenpeace an der 22. europäischen Solarenergie-Konferenz in Mailand vor-
gestellt haben, hat die Leistung (qualitativ) neu installierter fotovoltaischer Anlagen
seit 1998 jedes Jahr um 35 Prozent zugenommen.Allein im vergangenen Jahr kamen
weltweit Solarzellen mit einer Leistung von 1500 Megawatt hinzu. Damit erhöhte
sich die Gesamtleistung aller existierender Fotovoltaikanlagen auf 6600 Megawatt.

Spitäler und Sportstätten sind Grossverbraucher vonWärme undWarmwasser.
Hier ist die Nutzung von Solarenergie sehr attraktiv. Im Sinn einer Vorbildfunktion
sollte sich der Kanton als Vorreiter positionieren und neben anderen Energiespar-
massnahmen auch der Fotovoltaik einen hohen Stellenwert einräumen.
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